
 
ARBEITSGEMEINSCHAFT  
FÜR RATIONALISIERUNG, LANDTECHNIK UND    
BAUWESEN IN DER LANDWIRTSCHAFT HESSEN E.V. 
 

C:\Users\Admin\Documents\ALB\Rundbriefe\Rdbr2013_5.docx 

 

ALB  
HESSEN 

 
KÖLNISCHE STR. 48/50 TELEFON  (05 61) 72 99-284  o. 285 E-MAIL: alb-hessen@gmx.de KASSELER BANK eG 
34117 KASSEL TELEFAX  (05 61) 72 99-306  INTERNET: www.alb-hessen.de KTO.-NR. 313 408  BLZ 520 900 00 
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R U N D B R I E F  5/2013 
 
 
Sehr geehrtes Mitglied, 
 
 
die ALB-Hessen plant im nächsten Jahr in der Zeit vom 23. Juni - 02. Juli 2014 eine 
Studienfahrt in die Ukraine.  Anliegend erhalten Sie das Programm mit den reise-
spezifischen Hinweisen. Da an der Fahrt maximal 45 Personen teilnehmen kön-
nen, bitten wir  umgehend, jedoch bis spätestens 17. Januar 2014,  um verbindli-
che Anmeldung bei der ALB-Geschäftsstelle. Sollten sich mehr als 45 Personen 
anmelden, ist das Eingangsdatum der Anmeldung in der Geschäftsstelle für die Teil-
nahme an der Reise ausschlaggebend. Das Programm kann auch auf unserer Home-
page im Internet abgerufen werden. 
 
Weiterhin erhalten Sie das Programm für die 66. Landwirtschaftliche Woche Nord-
hessen mit 19. Kasseler Gartenbautagen.  Sie wird in der Zeit vom 14. - 16. Januar 
2014 wieder in der Stadthalle in Baunatal durchgeführt. Wie Sie aus dem Programm 
entnehmen können, ist die ALB beim Nachmittagsprogramm am 14. Januar 2014 im 
Saal 2 Mitveranstalter.  Außerdem ist die ALB auch am Stand des Landesbetriebes 
Landwirtschaft Hessen vertreten. Das Thema des Nachmittages lautet „Landwirt-
schaft unter neuen Markt- und Preisbedingungen – Ko nsequenzen für hessi-
sche Betriebe“ 
 
Auch in den nächsten Monaten finden wieder Tage der offenen Tür in unserer Bau-
lehrschau auf dem Eichhof statt. Am Mittwoch, 22. Januar 2014, wollen wir uns mit 
dem Thema „Intelligentes Gülle- und Gärrestmanagement“  befassen.  Am Mitt-
woch, 12. Februar 2014, beschäftigen wir uns mit dem Thema „Haltungstechnik für 
mehr Tierwohl bei Sauen und Mastschweinen“.  Am letzten Tag der offenen Tür 
dieses Winterhalbjahres am Mittwoch, 12. März 2014, greifen wir das Thema „Ge-
sunde Kälber mit System – Moderne Kälber- und Jungr inderhaltungsverfahren“ 
auf. Während der letzten Veranstaltung im März wird auch der BauBrief 52 Kälber-
aufzucht, Jungrinderhaltung und -mast“  vorgestellt, der in diesem Jahr zur 
Agritechnica  neu erschienen ist. Im BauBrief werden die Themen Markt- und Be-
triebswirtschaft, rechtliche Rahmenbedingungen, Ver fahrenstechnik, Planungs-
beispiele, Baukosten usw.  behandelt. 
 
Der BauBrief kann bereits bei der Geschäftsstelle der Bauförderung, Nevinghoff 40. 
48147 Münster, www.bfl-online.de,  oder beim Deutschen Landwirtschaftsverlag 
GMBH, Kabelkamp 6, 30179 Hannover, www.dlv.de,  bestellt werden. 
 



 
 
Beim Kuratorium für Technik und Bauwesen in der Landwirtschaft (KTBL) sind in den 
letzten Monaten folgende Veröffentlichungen erschienen: 
 

• KTBL-Heft 101, Direktvermarktung von Biogasstrom, 9,50 Euro 
• KTBL-Datensammlung, Freilandbewässerung 24,00 Euro  
• KTBL-Tagungsband, Bau- Technik und Umwelt in der landwirtschaftlichen 

Nutztierhaltung 2013, 34,00 Euro 
 
Die Veröffentlichungen sind zu beziehen beim KTBL, Bartningstr. 49, 64289 Darm- 
stadt, Tel.: 06151/7001-189 oder im Onlineshop vertrieb@ktbl.de  
 
Das Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz hat den 
Wettbewerb „Landwirtschaftliches Bauen“ mit Themenschwerpunkt „Energie 
clever nutzen – innovative Energiekonzepte für die landwirtschaftliche Tierhal-
tung“  ausgeschrieben. Gesucht werden Praxisbeispiele, die auf der EuroTier 2014 
der Öffentlichkeit vorgestellt werden. Der Wettbewerb ist insgesamt mit 20.000 Euro 
dotiert, wobei im Einzelfall Preisgelder in Höhe von max. 5.000 Euro gezahlt werden. 
Bewerbungen können bis zum 28. Februar 2014 bei dem KTBL, Bartningstr. 49, 
64289 Darmstadt, eingereicht werden. Kontaktadressen sind die Telefonnummer 
06151/7001-150 oder e-mail: k.huesmann@ktbl.de. Teilnahmeunterlagen erhalten Sie 
unter der gleichen Adresse. Teilnehmen können landwirtschaftliche Betriebe mit Nutz-
tierhaltung. Das eingereichte Konzept muss praxisbewährt und auf andere Betriebe 
übertragbar sein. 
 
Weiterhin möchte ich auf ein Buch mit dem Titel „Mein Leben für den ländlichen 
Raum – Stationen im Dienste der Landwirtschaft“ hinweisen. Das Buch beinhaltet 
die Autobiographie unseres langjährigen ALB-Mitgliedes Heinz-Friedrich Koeppel und 
beschreibt Stationen zwischen seiner Vertreibung aus der Heimat in Schlesien und 
seinen vielfältigen Tätigkeiten in Hessen sehr eindrucksvoll.  
 
 
Zum Jahresende bedanken sich der Vorstand und die G eschäftsführung bei al-
len Mitgliedern, Freunden und Förderern der ALB-Hes sen für die vertrauensvol-
le und konstruktive Zusammenarbeit im Jahr 2013. Wi r wünschen Ihnen und Ih-
rer Familie zum Weihnachtsfest frohe und besinnlich e Stunden und im neuen 
Jahr viel Glück, Gesundheit und Erfolg.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Gerd Franke 
(geschäftsführendes 
Vorstandsmitglied) 


